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Ein Comits zur Unterstützung der in Noth gerathenen
Bewohner von Neuvorpommern und Rügen erläßt folgenden

Hülferuf vom Ostseestrande
Ein schweres Unglück hat die Küste der

Ostsee hart betroffen Der grausige Nordost Sturm
welcher ganz Nmddeutschlaud durchzogen hat am
13 November die furchtbarsten Verwüstungen an
gerichtet Die See ist übergetreten und hat das
Land meilenweit überschwemmt die Gebäude vieler
Ortschaften sind gänzlich zerstört ihre Saaten völ
lig ruiuirt große Heerden Vieh sind ertrunken und
der beinahe unersetzliche Verlust von See und Bin
nensahrzengen ist zu beklagen

Viele Familien haben durch diese Überschwem
mung die furchtbarste welche seit Jahrhunderte
unsere Küste heimgesucht hat ihr Hab und Gut
verlöre das wilde Element hat ihr gauzes Be
sihthum verschlungen Die Sorge sür diese vielen
Hilfsbedürftigen tritt an ihre Mitmenschen heran
Deutsche Brüder Euch Alle rufen wir hiermit um
Hülfe an wir wissen daß wir nicht vergeblich ru
fen denn das deutsche Herz schlägt warm von Mit
gefühl und deutsche Barmherzigkeit hat sich noch
stets bewährt

Die Verluste werden nach Millionen zählen
Die Noth ist groß d rum sendet schnell Eure Gaben
zur Linderung des Elends

Die Expedition des Tageblatts ist gern bereit Geld
und andere Beiträge zur pünktlichen Ablieferung entgegen
zunehmen

Zur Tagesgeschichte
In Versailles ist die erste große Schlacht des parla

mentarischen Winterfeldzugs geschlagen und gesiegt hat
Hr Thiers Freilich nur dadurch daß die Rechte der letz
ten entscheidenden Abstimmung mit Gewehr bei Fuß bei
wohnte und es der Linken überließ sich mit ihrem äußer
sten radikalen Flügel auseinander zu setzen aber
immerhin muß koustatirt werden daß die Rechte wenn auch
grollend und im Bewußtsein ihrer Stärke diesmal als der
Starke muthig zurückgewichen ist und den Gegnern das
Schlachtfeld preisgegeben hat Und die Rechte konnte nicht
anders Sie hatte Sonne und Wind gegen sich und sich
überdem noch durch den General Changarnier gleich im Beginn
des Treffens auf ein schlüpfriges Terrain führen lassen
Der greise General sprach das Wort von der provisori

schen Regierung aus damit gab er Hrn Thiers eine be
denkliche Blöße und setzte sich der Gefahr aus von dem
selben an der Spitze der vereinigten Linken überflügelt
zu werden Hr Thiers benutzte als gewandter Kämpfer
die Gelegenheit dem Gegner zuzurufen Sie beklagen sich
daß die Regierung nur eine provisorische ist schaffen Sie
also eine definitive Regierungsform Der Augenblick ist
günstig Frankreich wird sie annehmen Diesen in voller
Siegeszuversicht hingeworfenen Handschuh nahm die Rechte
nicht aus Sie trat wenn auch fest und geschloffen die
Rückzugsbewegung an Der Sieg der Regierung ist kein
glänzender aber immerhin ein Sieg welcher beweist daß
es den Gegnern auf der Rechten an dem moralischen Muth
fehlte im offenen Felde und aktiv gegen die Regierung vor
zugehen welcher beweist daß die Stärke der monarchischen
Parteien lediglich in der Negative beruht Eine solche
Partei trägt in sich selbst die Bürgschaft ihrer Niederlage

Auch das ungarische Unterhaus war wiederum Schau
platz einer tnmultuarischen Sitzung welche die dortige Linke
durch ihre Angriffe gegen den Ministerpräsidenten herbeige
führt hatte

Auf ein besonderes Interesse dürfte auch die diesma
lige Session der belgischen Kammern Anspruch machen
Die Militairfrage welche die öffentliche Meinung des Lan
des bewegt und auch über dessen Grenzen hinaus aufmerk
same Beobachter findet ist eine Mittheilung des Brüsseler
Etoile zufolge im Sinne der Aufrechthaltung des status

Huo entschieden sein soll Das genannte Blatt knüpft
daran die Vermuthung daß der Kriegsminister General
Guillaume welcher bekanntlich eine Reform der Armee im
Sinne der allgemeinen Wehrpflicht eifrig betrieben hat und
den jetzigen Heeresorganismus wiederholt als einen durch
aus mangelhaften bezeichnete von seinem Posten zurücktre
ten werde

Nicht geringeres Interesse verdient eine den Kammern
zugegangene Vorlage wonach die Regierung für Errichtung
und Ausstattung neuer Schulhäuser einen Credit von 2t
Millionen beansprucht

In Englano hat sich die Strikemanie auch der Wäch
ter des Gesetzes bemächtigt Achtzig Polizeibeamte Londons
haben am Sonnabend einfach die Arbeit eingestellt und sind
dafür verdienter Maßen natürlich entlassen worden

Sei hieran noch die Mittheilung geknüpft daß die
englischen Handelskammern fortfahren gegen den Handels
vertrag zu agitiren

Ein Telegramm aus Washington thut dar daß die
amerikanischen Maßnahmen bezüglich eines neuen Flaggen
zolles aus französische Schiffe nicht gegen die französische
Industrie sondern eher gegen die französische Schisffahrt
und die von ihr wahrscheinlich versuchten Umgehungen der
amerikanischen Zollgesetze gerichtet gewesen sind

Deutsches Reich
Berlin 17 November In Bezug auf die Rede mit

welcher der Hr Minister des Innern die Kreisordnungs
vorlage am Sonnabend im Abgeordnetenhause eingebracht
hat äußert die B A K das bekannte Organ der natio
nalliberale Partei

Den vollsten Nachdruck verdient der an das Abge
ordnetenhaus gerichtete Wunsch in jedem einzelnen Para
graphen der Regierungsvorlage zuzustimmen und die hierzu
gegebene Erklärung des Ministers daß alsdann der Reform
der Weg gebahnt sei Es entspricht dieser Umstand denje
nigen Grundlagen welche den Verhandlungen zwischen der
Regierung und den Vertrauensmännern von vornherein ge
geben worden sind In den Vorstadien mußte die Kreis
ordnung definitiv erledigt werden und die Verhandlungen
im Abgeordnetenhause haben nur noch den Zweck vor dem
ganzen Lande darzuthun welche bedeutende Erfolge durch
diesen endlichen Abschluß des Reformwerks erlangt werden
aber Zeit zu materiellen Verhandlungen Gelegenheit zu
Abänderungen ist nicht mehr vorhanden Hierin stimmen
die Regierung und die weitaus große Mehrheit des Abge
ordnetenhauses überein und wir freuen uns die liberale
Partei wie wir bis jetzt annehmen ohne jede Ausnahme
oder doch nur gegen wenige abweichende Stimmen inner
halb dieser großen Mehrheit zu finden

Wie die Spen Ztg erfährt dürfte der Gesetzent
wurf über die Grenzen des Rechts zur Anwendung der
kirchlichen Straf und Zugmittel Mißbrauch der geistlichen
Amtsgewali am Mittwoch an das Abgeordnetenhaus gelan
gen Der Entwurf über die Einführung der bürgerlichen
Eheschließung ist nach derselben Quelle soweit festgestellt
daß er dem Staatsministerium vorgelegt werden kann

Wie der Etat für 1873 ergiebt wird die weitere
Durchführung des Schnlanfsichtsgesetzes beabsichtigt Es
werden zur Vermehrung der Schulaufsichtskräfte und zwar
zu Besoldungen für 34 Kreis Schulinspcctoren mit 8W
bis I6W durchschnittlich 12V9 H so wie zu Reisekosten
Vergütungen für dieselben im Ganzen 51 MV H und zur
Remunerirung von weiteren Kreis und Local Schul Jnspec
toren noch ferner 18,VW gefordert Im vorigen Etat
waren an Kosten der staatlichen Schulaufsicht im Ganzen
nur 29,t1W ausgeworfen

Frankreich
Paris 19 Nov Gestern Abend hat ein außerordent

licher Ministerrath bei dem Präsidenten der Republik statt
gefunden Wie die Agence Havas wissen will dürfte
derselbe durch die schwache Majorität welche die Regierung
bei der Berathung der Changarnier schen Interpellation ge
funden hatte und wobei auch ein Theil der Linken sich der
Abstimmung enthielt veranlaßt worden sein und wäre die
Regierung entschlossen ein neues Vertrauensvotum zu pro
voziren

Feuilleton
Durch Kampf zum Frieden

Erzählung von S v d Horst
Durch Kampf zum Frieden Blätter der Erinnerung

ein Tagebuch gewissermaßen und warum auch nicht es
werden Tagebücher geführt in Zeiten großer Ereignisse auf
Reisen warum sollte es nicht auch ein solches geben ohne
daß äußerliche Schicksale darin verzeichnet wären ein Ta
gebuch der Empfindungeil der Kämpfe eines Frauenherzens
das ganze Leben ist ja einer Reise gleich und von je war
es Wanderers Gewohnheit den zurückgelegten Weg noch
einmal im Geiste zu machen es liegt ein eigenthümlicher
Reiz darin sich überstandene Gefahren und Schwierigkeiten
noch einmal vor die Seele zu rufen es scheint noch über
das ergrauende Haar einen Schimmer rosiger lachender
Jugendzeit zu werfen wenn wir uns im Geiste zurückver
setzen in die Zeit unserer sorglosen Kindheit in den Früh
ling unseres Lebens

Sechszehn Jahre welche Poesie welcher Zauber liegt
in diesem Worte ein Mädchen von sechszehn Jahren
steht auf der schmalen Grenzlinie welche das Kind von
der Jungfrau trennt sie hat die natürliche Anlage des
Weibes zur Koketterie zur Schelmerei und noch die ganze
hinreißende Naivetät des Kindesalters daneben mag der
künftige Lebensweg dunkel und verschlossen vor ihr liegen
sie kennt nur die Gegenwart sie spielt mit dem Augenblick
und ist glücklich wie nie in den spätern Jahren Schillers
Kassandra kann ihr noch keinen Geschmack abgewinnen aber

des Mädchens Klage weiß sie auswendig und zu endigen
wie Hero scheint ihr ein unermeßliches Glück

Sechszehn Jahre alles Trübe und Schwere der

durchmefsenen Bahn läßt mich nicht vergessen wie ver
führerisch wie herrlich mir das Leben erschien mit sechs
zehn Jahren

Ich sehe mich am Fenster sitzen auf demselben Platze
den ich nach langer schmerzlicher Trennung jetzt wieder
mein eigen nenne und nun sür immer im Elternhause
als junges thörichtes Mädchen das noch keinen selbststän
digen Schritt hinaus in das kalte freudlose Dasein gethan
deutlich steht vor meinem inneren Auge die Einrichtung des
Zimmers die altmodischen Geräthe vor Allem aber du
alte große Wanduhr die noch während ich diese Zeilen
schreibe mit ihrem Tick tack meine Gedanken accompagnirt
du hast die Stunde bezeichnet in der ich geboren wurde zu
diesem wechselvollen Dasein du sollst dereinst an meinein
Sterbebette nicht fehlen du bist ein Stück von meinem
Herzen alte Uhr ich habe dich lieb wie kein anderes
Hausgeräth

Auf dem Sopha links von mir sitzt meine Mutter
an einem Tische inmitten des Zimmers meine ältere und
mir gegenüber meine jüngere Schwester es wird selten ein
Wort zwischen uns gewechselt wenigstens spreche ich per
sönlich fast nie die drei ernsten sorgenvollen Frauen paffen
auch so wenig zu mir daß eine gemeinsame Unterhaltung
fast unmöglich scheint ich bin ja noch ein Kind ein pures
Kind trotz meiner sechszehn Lebensjahre und steter emsiger
Arbeit ich nehme das Leben noch von der rosigen Seite
in meinem Kopfe ist Alles Romantik ich habe noch keine
Enttäuschung erfahren

Aber ich wollte hier nicht von mir sprechen sondern
von den Meinigen der Vater war ein Subalternbeamter
mit nur wenigem Einkommen welcher erst als Wittwer
mit zwei erwachsenen Töchtern meine Mutter geheirathet
hatte ihr der alternden Gouvernante die eine freudenlose
Jngend in fremdem Dienste verbracht erschien die späte
Versorgung wie ein Geschenk des Himmels allein was
wir heiß begehrt und vom Schicksal erfleht das sollte nur

zu häufig schon ein Stein auf unserem Lebenswege werden
und auch meine arme Mutter sah sich grausam enttäuscht
als sie nach Jahresfrist in tiefer Wittwentrauer an meiner
Wiege saß und ihr nun die Sorge für ein kleines hilfloses
Kind und zwei Stieftöchter aufgebürdet war

Ach ich kann sie mir jetzt so gut vergegenwärtigen
die Kämpfe die du zu bestehen hattest arme Mutter mit
der Sorge um das tägliche Brot mit den beiden Stief
schwestern die dich und mich als Eingedrungene betrachteten
die es eine grausame Härte nannten als sie von jungen
verwöhnten Damen Arbeiterinnen werden mußten als das
Nichtsthun Besuche machen und Tanzen mit Sticken ver
tauscht ward mit unaufhörlichem ermüdendem Einerlei

Ich sehe dich im Sopha sitzen schon eine alte gebeugte
Frau mit von sechsundfünfzig Jahren bleich von ernsten
fast kalten Zügen deine Rechte ruht das Nähzeug haltend
für einen Moment im Schoße und die Linke führt das
Taschentuch an die Stirn hinter der es hämmert und pocht
von nieruhender Angst und Sorge

Emilie hast Du noch einige Groschen
Die Frage gilt meiner älteren Stiefschwester die mit

dem Haubenkopfe auf dem Schoße mitten im Zimmer saß
und bunte Blumen Flor und Federn zu einer Coiffüre
vereinigte sie nimmt eine Anzahl Stecknadeln welche
bisher die fest auf einander gepreßten Zähne gehalten und
wirft sie mit ärgerlicher Miene auf den Tisch

Ich Geld seit wann vermuthet man bei mir eine
Privatkasse ist die im herben unfreundlichen Tone gege
bene Antwort und meine Mutter hustete leise um die
Worte des Tadels zu ersticken den auszusprechen sie nicht
wagen darf denn meine Schwester Emilie ist eine von den
Naturen die durch das Unglück verdrossen und verbissen
werden tüchtig und ehrenhaft im strengsten Sinne des
Wortes aber uuliebenswürdig richte sie wer dazu
Muth hat ich würde es niemals wagen

Fortsetzung folgt



Bien Public enthält folgende Mittheilung Die
französische Regierung welche sich mit der Befreiung des
Gebietes beschäftigt kauft fortwährend alle verfügbaren
deutschen Wechsel auf und verwendet für diese Operation
die bedeutenden Summen welche von den Subscribenten
der Anleihe im voraus eingezahlt werden und die sich auf
18W Millionen belaufen Es liegt Grund vor zu hoffen
daß die Zahlungen ohne daß die Lage des Geldmarktes
leidet so geschehen daß zwei neue Departements also die
beiden letzten im Monat März geräumt werden können

8MIUM
Madrider Blätter beschreiben ein Gefecht zwischen Re

gierungStruppen und Carlisteu wobei auf letzterer Seite
2lw Mann engagirt waren Das Resultat war daß beide
Theile sich in ihre Stellungen zurückbegeben konnten An
mehreren Orten haben die Carlisten wieder Posten angehal
ten und Contributionen erhoben Sie rüsten sich darauf
den Aufstand auch nach Arragonien hinüberzuspielen

Aus Halle und Umgegend
Halle 19 November

Die Spen Ztg schreibt Für die Professur der
Pandekten in Berlin hat wie man hört Professor Dernburg
in Halle einen Ruf erhalten und angenommen Derselbe
hat sich durch mehrere Schriften über römisches Recht einen
wissenschaftlichen Namen erworben Besondere Anerken
nung hat neuerdings sein Lehrbuch des preußischen Privat
rechts Verlag der Buchh des Waisenhauses gefunden
welches sich die Aufgabe setzt das Verhältniß des römischen
und des modernen Civilrechts vergleichend festzustellen

Die hiesige Maschinenfabrik und Eisengießerei von
Riedel u Kemnitz ist in die Hände einer Actiengesellschast
übergegangen welche unter der Firma Hallesche Ma
fchinenfabrik u Eisengießerei den Erwerb den Be
trieb und die Erweiterung von Etablissements bezweckte die für
Maschinenbau und Eisengießerei dienen Der Erwerbspreis
beträgt nach dem Prospekte 232,VW A von welcher Summe
64, 1W H unkündbar hypothekarisch 5 8 Jahre stehen
bleiben Für bereits in Angriff genommene Erweiterungen
aus Betriebscapital sind 132,000 bestimmt so daß das
Actiencapital 300,W0 beträgt Das angekaufte Geschäft
wird seit dem 1 Januar für Rechnung der Actiengesellschaft
mit gutem Erfolg betrieben so daß der von den frühern
Besitzern mit 30,000 garrantirte Reingewinn den Actio
nären zufällt Als Direktoren fungiren die Herren Riedel
und Selwig als Aufsichtsrathsmitglieder die Herren Director
Walter R A Herzfeld Regierungs Rath a D Gneist
Bankdirektor Kulisch und Sörgel

Die Maschinenbranche ist in Halle dem Mittelpunkt
eines großen und reichen Jndustriebezirks in großem Auf
schwung begriffen Rübenzuckerfabriken und Zuckersiedereien
Spiritus und Mineralölfabriken in großer Zahl sowie eine
Menge Braunkohlengruben Theerfchweelereien und andere
bergbauliche Unternehmungen finden ihre geschäftlichen Be
ziehungen hauptsächlich in Halle und sind mit dem Bezüge
von Maschinen naturgemäß dahin gewiesen Das dringende
Bedürfniß einer Maschinenfabrik ersten Rangs ist danach
vorhanden und die dauernde Beschäftigung außer Zweifel

Die Fabrik von Riedel u Kemnitz ist besonders in
Kreisen der Zuckerindustrie gut accreditirt da sie viele Fa
briken dieser Art complett eingerichtet hat Die Fabrik
die in Moskau die große silberne Medaille erhielt beschäf
tigt gegenwärtig 166 Arbeiter

Das Quedlinburger Wochenblatt berichtet aus der
Sitzung der dortigen Stadtverordnetenversammlung vom
29 October c wie folgt Ueber die Wahl des bisherigen
Bureauassisten Stade zu Halle a/S zum Polizei Sekretair
an Stelle des zum 1 Registrator beförderten Polizei Sekre
tairs Lindau sprach sich die Versammlung nachdem sie die

U2
Dringlichkeit der Sache welche nicht auf der Tagesordnung
stand anerkannt hatte beifällig aus

Repertoire des Leipziger Stadt Theaters Don
nerstag und Freitag kein Theater

Unsere Ernährung
Jahrtausende lang hat sich der Mensch bei seiner Er

nährung nur durch die Erfahrung leiten lassen ohne sich
damber klar zu werden warum ihn Früchte nicht so satt
machen wie Fleisch und Brot warum er bei schwerer
Arbeit mehr Hunger bekommt als bei leichter In neue
ster Zeit hat sich die Wissenschaft dieses Gebietes bemäch
tigt und eine Reihe der interessantesten Thatsachen zu Tage
gefördert

Der menschliche Organismus ist einer Maschine ver
gleichbar Was sür diese die Kohlen sind ist für den
Menschen seine Speise Und unsre Leistungsfähigkeit wird
mit der Güte und Menge der Nahrung wachsen wie die
Kraft der Maschine im direkten Verhältniß zu ihrem Hei
zungsmaterial steht Mit jedem Stoß verbraucht die Ma
schine einen Theil des producirten Dampfes und zum Er
satz desselben müssen wieder Kohlen zugeführt werden So
geht dem Menschen bei jeder Kraftäußerung ein Theil sei
ner Muskelsubstanz verloren und es muß diesen Verlust
durch die folgende Mahlzeit ersetzen

Prüfen wir nun im Folgenden welchen Werth die
verschiedenen Nahrungsmittel für die Erhaltung unseres
Körpers haben

Brot und Fleisch stehen mit Recht an der Spitze
Aber dieselben sind für unsere Ernährung doch nicht von
gleicher Bedeutung Das Brot enthält allerdings die für
Bildung von Blut und Fleisch nothwendigen Substanzen
Aber dem Fleische kommen außer diesen noch einige andere
Bestandtheile zu die in der Pflanzennahrung vollständig
fehlen und für den Organismus von der höchsten Wichtig
keit sind Es ist dies der Fleischsaft die Fleischbrühe In
derselben sind alle zum Aufbau des Muskelfystems noth
wendigen Substanzen enthalten Darauf beruht ihr hoher
Werth als Arznei des Genesenden Gute Fleischbrühe
wirkt belebend auf deu Appetit und die Verdauungsorgane
desselben und giebt ihm seine Farbe sein gutes Aussehen
zurück

Was das Fleisch selbst betrifft so ist der angestrengte
Arbeiter deswegen auf den Genuß desselben angewiesen
weil unser Organismus es am raschesten in die zur Neu
bildung von Muskelsubstanz nöthigen Bestandtheile verwan
deln kann Das Brot enthält wir sagten es schon oben
dieselben wichtigen Nahrungsstoffe wie das Fleisch Aber
es dauert viel länger ehe das genossene Brot als Ersatz
der durch die Arbeit verlorenen Muskelsubstanz zur Ver
wendung kommt Das Thier dessen Fleisch wir genießen
hat gewisser Maßen in demselben die Pflanzennahrung für
unsern Körper präparirt dieselbe wie man sich ausdrücken
kann für uns leichter verdaulich gemacht

Für die Hausfrau der wir von den vortrefflichen
Eigenschaften einer guten Brühe und eines guten Stückes
Fleisch erzählen existirt ein großer Uebelstand Aus dem
selben Stück Rindfleisch ist es unmöglich zugleich gute
Brühe und gutes Eßfleisch herzustellen Entweder die
Brühe ist vortrefflich dann ist sicherlich das gekochte Fleisch
schlecht und ohne Nahrungswerth Oder mau verzichtet
auf die Brühe dann wird das Fleisch schmackhaft sein
Für letzteren Fall erscheint es rathsam das Fleisch nicht
mit kaltem Wasser an S Feuer zu bringen sondern das
Rindfleisch erst in das kochende Wasser zu thun Bei die
sem Verfahren ist die Bouillon allerdings werthlos desto
besser schmackhafter und nahrhafter aber das gekochte Fleisch

Und bei dem Ersatze den das Liebigsche Fleischextract
bietet ist es entschieden vorzuziehen nur auf die Güte des
Fleisches zu achten Das Fleischextract hat sich allerdings

in den Restaurationen jetzt vollkommen eingebürgert Aber
die meisten Hausfrauen haben noch immer ein Vorurtheil
dagegen vielleicht weil ihnen einmal ein einzelner Versuch
mißglückt ist Zu einer möglichst vollkommenen Zubereitung
von Fleischextract Bonillon gelangt man eben auch erst durch
lange Uebung Hier nur einige Winke Dem Fleischextract
wird vor der Versendung sorgfältig jede Spur von Fett
entzogen weil dasselbe ranzig werden würde Eö ist also
nöthig der Brühe von Fleischextract beim Aufkochen ein
oder zwei Messerspitzen Fett womöglich Rindssett zuzu
setzen Ohne dies bleibt die Bouillon immer schal Außer
dem ist natürlich der Zusatz der gebräuchlichen Suppenkräu
ter und Suppenwnrzeln nöthig

Wir haben schon angedeutet in welchem Verhältniß
der Nahrungswerth des Brotes zu dem des Fleisches steht
Aber alle Brotsorten sind nicht gleichmäßig nahrhaft Ein
Hund welcher ausschließlich mit weißem Weizenbrote ge
füttert wurde starb nach 40 Tagen während ein anderer
Hund der Schwarzbrot erhielt bei völliger Gesundheit
blieb Auch noch au einem andern Grunde muß man sich
vor gar so weißem Brote hüten Londoner Back r wenig
stens setzen ihrem Gebäck um es recht schön weiß herzu
stellen Alaun zu Man macht alle Gebäcksorten durch
Zusatz von Hefen oder Sauerteig porös weil die sorgfältige
Mischung des Speichels mit dem Kleber deS Mehles eine
Hauptbedingung der Verdaulichkeit ist Unporöses Brot
würde ohne vorher vom Speichel des Mundes gehörig
durchzogen zu sein in den Magen kommen und da unver
daulich liegen bleiben

Kartoffeln reichen zur Ernährung eines arbeitenden
Menschen nicht hin Wer Nichts thut und ruhig in seiner
Stube sitzt kann sich Wohl mit großen Mengen von Kartof
feln erhalten Aber der angestrengte Arbeiter wird bei dem
blosen Genuß von Kartoffeln bald abmagern

Unsere Nahrung muß eine gewisse Menge Eisen und
Alkalien enthalten Wo diese Bestandtheile mangeln fehlt den
Nahrungsmitteln die Fähigkeit den Körper frisch und kräftig
zu erhalten So kann sich z B der Mensch ganz entge
gengesetzt den landläufigen Ansichten durchaus nicht blos
mit Eidotter ernähren Nachdem man Hunde einige Tage
mit Eidotter gefüttert hatte ertrugen sie lieber die furcht
barsten Qualen des Hungers ehe sie weiter diese Speise
anrührten

Vermischtes
Ein junges Paar war getraut worden Der Mann

hatte vergessen die Aussteuer der Braut vor der Trauung
zu verlangen und am nächsten Morgen gestand ihm die
junge Frau weinend daß sie nichts habe Der Mann um
armte seine Frau und sagte wehmüthig Nehmen wir an
wir hätten uns aus Neigung geheirathet

Weihnachtsbefcheernng für arme Müder der
Volksschule

Im festen Vertrauen auf den bewährten Wohlthätig
keitssinn unserer Stadt erlaube ich mir an die Freunde der
Armen die dringende Bitte zu richten mich durch baares
Geld sowie durch alte und neue Bekleidungsstücke gütigst
in den Stand zu setzen armen aber guten Kindern der
städtischen Volksschule auch in diesem Jahre eine Weih
nachtSfrende zu bereiten

Da die verwittwete Frau C Finger welche in den
vergangenen Jahren sich mit dankenswerther Aufopferung
der großen Mühe eine recht reichliche Befcheerung zu er
zielen so gern unterzog leider durch Krankheit an der Be
theiligung des Liebeswerkes behindert ist so ersuche die
geehrten Wohlthäter ich ganz ergebenst an mich die Gaben
recht bald abzugeben

L Marschner Rector der Volksschule

Merseburg
3

433
tl o

70 334

Merseburg
245

7 028
2,2 t

942 475

Ergebnisse des Kohlenbergbaues des Halle sche
Steinkohlen

Regierungsbezirke
Zahl der betriebenen Bergwerke
Mittlere Gesammtbelegschaft derselben
Durchschnittspreis für 1 Hectoliter Kohlen
Werth der im 3 Quartal verkauften Kohlen

Naturaleinuahme
Kohlenbestand am Anfange des 3 Quartals 29 563 3,259 885
Neue Förderung im 3 Quartal 1 9 1 004 1 2 300 288

dazu Uebermaß 557 8 509
Zusammen

Natnralausgabe
Absatz im 3 Quartal
Eigener Bedarf der Bergwerke

dazu Einmaß
Zusammen

Kohlenbestand am Schluß des 3 Quartals
Vergleich mit dem Vorjahr

Förderung im 3 Quartal 1871

Oberbergamts Distrikts im 3 Quartal 1872
Braunkohlen

Magdeburg

39
2 961

2,71

483 957

284 155
k 357 208

628

Potsdam

11

47 636

110 851
634 795

221 124

117,265
17 490

15 578 682

12 593 477
791 960

23 654

6 641 991

5 347 897
455 196

745 646

613 559
54 172

194 755 1S 409 091 5 8 3 0i 3 667 731

dieselbe war also für 1872 größer um
geringer um

Absatz im 3 Quartal 1871
derselbe war also für 1872 größer um

geringer um
Der ganze Absatz bis Schluß des 3 Quartals betrug

im Jahre 1871
872

also für 1872 mehr
weniger

26 369

226 459

35 455
227 494

50 229

630 290
470 285

2 169 591

11 779 655
520 633

12 164 081
429 396

32 951 464
34 661 007

838 898

6 331 913
25 295

5 596 917

249 020

18 223 966
17 532 501

77 915

637 820

3 025
598 715

14 844

1 933 559
1 712 696

1 709 543

Frankfurt a/O
100

2 043

201 503

398 546
3 146 282

1,420
3 546 248

2 855 761
191 326
43 159

3 090 246

456 002

2 845 134
301 148

2 605 831
249 930

8 624 030
8 910 080

160 005
286 050

Stettin Summe
3 39818 12 714 Mann

2,g Sgr
1 675 571 Thlr

4 053 437 Hektoliter
22 438 573

20 557
26 512 567

21 410 694
1 492 654

66 813
5

22 970 161 Hectotiter

3 542 406 Hectoliter

21 594 522 Hectoliter
844 051

20 965 544
445 150

61 733 019
62 816 284

691 465 220 863
1 083 265 Hectoliter
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Die Actien Gesellschaft hat von Herrn Graf Guido Henckel von Douuersmarcks Neudeck übernommen

1 die bish r unter der Firma Donnersmarckhütte betriebene Eisen Hütte mit ihren Hochofen Anlagen und ausgedehnten reichen Eisenerzlagern in den Feldmarken Tarnowit Z
Repten Stollarzowitz Friedrichs Wille Orzech und Chechlau

2 die Steinkohlengruben Concordia Michael und Amalia deren Kohlenförderung den Bedarf der Hütte in ihrer gegenwärtigen und zukünftigen Ausdehnung deckt und außerdem
noch einen ansehnlichen Weiterverkauf von Kohle gestattet

3 den halben Antheil an der Emmh Grube
4 die Steinkohlengruben Jungfrau Metz Deutsch Lothringen Saargemünd Zabrze Neue Abwehr im Gesammt Flächeninhalt von über 10 Millionen Q Meter und einen

Feldestheil der Kohlenmuthung Mont Avron diese Kohlengrubenfelder sind für einen umfangreichen Kohlenvertrieb bestimmt deren Erträgniß bei der ausgezeichneten Kohlenbe
schaffmheit eine neue Einnahmequelle für das Gefammt Unternehmen werden wird

5 die Kaltsteinbrüche und Kalksteinförderungen mit den dazu gehörigen maschinellen Einrichtungen und der Bahnverbindung mit der Hütte
6 die Maschinenbau Anstalt Eisengießerei und Kesselschmiede eine selbstständige für sich allein werbende Anlage
7 sämmtliche Coaks Anlagen Chamottfabrik Verwaltungsgebäude Arbeiterhäuser und ein Areal von ca 380 Morgen Flächeninhalt ausreichend für alle später etwa zweckmäßigen

neuen Anlagen
Die Rentabilität des Gesammt Unternehmens setzt sich zusammen

a ans der Eisen Production des Hüttenwerks diese beträgt gegenwärtig 530,000 Ctr Roheisen pro Jahr wird aber in Kürzestem durch die bevorstehende Vollendung der in
vorgeschrittenem Ausbau befindlichen Neu Anlagen auf 800,000 Etr gebracht werden der Productions Preis des Roheisens ist mit 25 Sgr pro Ctr netto nachgewiesen der
gegenwärtige Verkaufspreis ist 71 72 H wozu ein namhafter Theil der nächsten Jahresproduktion bereits verschlossen ist

Dieser in der Eisenindustrie seltene Ertrag nämlich ca I V Thlr p Ctr liegt indeß nicht nur in der Eisenconjunctur selbst sondern in den ganz vereinzelt
dastehenden niedrigen Selbstkosten der Donnersmarckhütte diese geringen Selbstkosten sind in erster Reihe der vorzüglichen Backfähigkeit der Staub oder kleinen Fettkohle zu
danken welche aus dem zur Hütte gehörigen Grubenbesitze gewonnen wird und welche Eigenschaft von den jetzt im Beuthener Kreise überhaupt betriebenen Gruben nur noch die
landesherrliche Königin Louisengrube aufweist

k aus dem Gewinn des aus dem umfangreichen Kohlengrubenbesitze der Gesellschaft in Aussicht genommenen Kohlenverkaufs
o aus den Reinerträgen der Maschinenfabrik Eisengießerei und Kesselschmiede
ä ans den Erträgen der anderen oben angeführten miterworbenen industriellen Anlagen

Diese so vereinigten Werke sind vom Herrn Grafen Guido Henckel Von Dounersmarck laut notariellem Statut vom 17 November unter Belastung mit einer zehn

Jahre von seiner Seite unkündbaren Hypothekenschuld von 1,250,000 Thlr mit Thlr 5,5 0,000in die Actien Gesellschaft eingebracht worden 500,000Betriebs Fond sind gleichzeitig gezeichnet worden und setzt sich hieraus 0000 000als Gesammt Actien Capital zusammen
Das Geschäftsjahr der Gesellschaft ist das Kalenderjahr
Director der Gesellschaft ist Herr Adolf Kessel

AesLlIsedakt

Vvr II zi tkiI Tt Is
Vorsitzender

ick von ZIii IIvr Altöl ItvliiHlStadtrichter a D I
Von den vorstehend erwähnten 6 Millionen Thaler vollgezahlten Actien sind 5 Millionen Thaler in 25,000 Stück n 200 Thlr von einem Syndikat übernommen worden

und werden darauf zu nachstehenden Bedingungen Anmeldungen am

Sonnabend den 23 November a e
in den Geschäftsstunden bei den folgenden Bankhäusern entgegengenommen

in Berlin

in Breslan

in Cöln

in Dresden
in Leipzig
in Frankfurt a/M
in Hamburg
in München
in Stuttgart

bei den Herren VvI1l rK l5 1 A
bei den Herren A undbei den Herren

bei dem und dessen Commanditen inBeutheu Glatz Glogau Görlitz Leobschütz Neiffe Reichenbach

bei der und deren Filialen inBunzlau Görlitz Gleiwitz Liegnitz Schweidnitz
bei Herrn GvlRii ivÄvr
bei dem RasiItvvrvRi undbei der

bei den Herren Gsüntlivr
bei den Herren WvvkSr ZK 1
bei der
bei den Herren

bei der ibei der

Der Preis ist auf 110 220 Thaler pro Aetie festgesetzt mit 5 Stückzinsen vom 1 December a c
Bei der Anmeldung sind 10 der gezeichneten Summe als Caution baar oder in courshabenden Werthpapieren zu hinterlegen
Reduction der angemeldeten Beträge bleibt vorbehalten

Der Erscheinungstag resp Abnahmetag der vollgezahlten Interims Scheine wird in usancemäßiger Weise bekannt gemacht

Berlin und Breslau 20 November 1872

Im Auftrage des Aeöernahme HyMkats

Wir sind beauftragt Anmeldungen hier am Platze spesenfrei entgegen zu nehmen
Halle den 20 November 1872

ZU
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Der znrnckgesetzter
hat heute begonnen und bietet zu sehr vortheilhaften Einkäufe günstige Gelegenheit

Aufforderung
Unter Bezugnahme auf den 21 des Gesetzes vom 11 M n 1851 Gesetz Samm

ung Seite 362 werden alle Diejenigen welche ihre Ansprüche auf Vergütnng der während
des mobilen Zustandes der Armee in den Monaten Juli 1870 bis einschließlich Juni 1871
von ihnen bewirkten Kriegsleistungen noch nicht angemeldet haben hierdurch aufgefordert
dieselben innerhalb einer präklnsivischen Frist von drei Monaten vom Tage der ersten
Publication gegenwärtiger Aufforderung durch das betreffende Amtsblatt an gerechnet bei
dem zuständigen Landrathe in der Provinz Hannover bei dem Kreis Hauptmann und in den
Hohenzollernschen Landen bei dem Oberamtmann unter Vorlegung der nöthigen Bescheini
gungen anzumelden

Die bis zum Ablauf der Präclnsivfrist nicht angemeldeten Ansprüche sind nach der
angezogenen Gesetzesstelle von jeder Befriedigung ausgeschlossen

Berlin den 21 September 1872
Der Kriegs Minister Der Finanz Minister Der Minister des Innern

gez v Roon gez Camphausen I B gez Ritter
Die eticmkire lier Zkss

Ä Inllen ir InelllureZi xur tIi 8jkiI i iMn ortlent
lielien
mn voiiilerswK äen lÄ veedr ä 1 VorwittaM 11 Illir

in äsr LliuidurK
ergebenst ein

1 äer DseliarA an äen Vorstanä rmcl ävn
äsr von Drstorein Feierten nncl von I zti tczrein Fe rüktsn In rcZ8
reolinnn

2 zweier Nit Iioäor äss nksiolitsrÄtlieL
3 LilÄnnZ eines rdoiter IInterstüt nnAs nnä I ensionsfonäs

Nktlle 8 clen H9 ZV veinI,er 1872
Der

V WZSKi GMMsü

Nollen Dachpappe Asphalt Pech Thonrohren und Haus
slurplatten empfehlen billigst M

vis Xlillik liir unbsmittslts nnä lunälivaukv kaitö o jkkt vöoksntiioli 3 ma
Oisnstag Oonnoi staF und Lonnüksnä von 8 9 Utir Itr

Das Comptoir ä r

Vereinigte MmWckM
I Ar,Mn nä v iukl l ikrilien

Ik IinM siod ÄÄST G y im loveinkor 1872

Nreniliimterialie

Steckbrief
Der Dienstknecht Christian Gablenz ans

Wettin ist dringend verdächtig mittelst Ein
bruchs im November d I zu Cöllme folgende
Sachen 1 braunen Tuchrock mit der Denk
münze cls 1670/71 1 schwarz und weißkar
rirte wollene Hose 1 baumwollene Weste 1
silberne Spindeluhr mit Metallkette ein roth
und weiß gewürfeltes Shawltuch 1 Borhemd
1 baumwollene gestrickte Unterjacke 1 Paar
gestickte Schuhe 1 schwarze Stoffmiitze 1
Paar Hosenträger l rothen Rohrstock 1 Paar
weißgraue wolleneStrümpse gestohlen zuhaben
Ich bitte auf ihn zu vigitiren ihn im Be
tretnngsfalle zu verhaften und mit den gestoh
lenen Sachen an das Königliche Kreisgericht
hier abzuliefern

Halle den 17 November 1872
Der Staatsanwalt

Signalement Alter 34 Jahr Größe
1 Mtr 74 Ctmtr, Statur schlank Haar
blond Angen blau Augenbrauen blond
Bart schwacher Schnurrbart

a M 16 n 15 Hx kräftig u reinschmeckend
empfiehlt Ang Fahlberg Steinweg 46

polte I iiukiii x 8 l Mii iiiM
fein kochende HiUseufrüchte Katharinen
Pflanmen extra groß kl A 4 Solar
öl Liter 3 H 4 Steinöl Liter 4 6
empfiehlt i i Leipzigerstr 78
Mädch auf Herrenarb s gr Klausstr 7 HI

Eine Wohnung aus 3 Piecen möblirt oder
unmöbtirt wird sofort gesucht Wo sagt
die Exped d Blattes

Eine schwarze Damen Mpsjacke Sonn
tag verloren Um Rückgabe gegen Belohnung
in der Expedition d Bl wird gebeten
Einen Kinder Gummischuh verloren Gegen
Belohn abzng g r Ulrichsstr 59 2 Tr

Kinderlederstiesel Verl Abzug Steinthor 1

Ein OperNjMtcr in der Garderobe des
Stadt Theaters stehen geblieben

Einen Thaler im Geschäft des Hrn Mer
tens am Hospitatplatze gefunden Geg Jns
Geb abzuh bei Brilik Hospitalplatz 3
Schwarze Jacke gesunden Gegen Jns Geb
abzuh bei Kntzschbach Magdeb Chaussee 4

u vmpüvklt ÜUI MliviKtvn bnaiimv unter dilüMtvr
kereeimunZ

EMSSktsTV Mssszis

S iSt s i oss ZAIM inaolis noek äsi s uk Äufmsr1c im äass mkiitLiri krunästüoks Ar
stritssv 11 auoli ein LinAMF vorn lileiilvn 8vll1 niiu ans külll t

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung der Direetion
der Saal Schloß Aetien Bierbrauerei Gesellschaft in Giebi
chenstein vom 9 d Mts mache ich nachträglich bekannt daß
meine Wohnung hier sich befindet

Halle den 18 November N
Steinkohlen versch Sorten Preszsteine

Briquettes Handformen Steine Knor
pel und Förderkohle liefere ich in Lowrhs
und Fuhren unter billigster Berechnung frei
Haus Fr Mersebnrger Steg 5

Bestellungen werden auch Markt Nr 3
im Schirmladen entgegengenommen

Gutes ClaViern Schaukasten verk Steinstr 25

Ein Schankzelt von 860 Quadratsnß soll
wegen Geschäftsaufgabe sofort aus freier Hand
verkauft werden Näheres

Schmeerstraße 23 im Eompt palt r

Ein neues Sopha und eine Mahag ni
Servante sind wegen Umzug zu verkaufen
Zn erfragen in der Exped d Bl

1 Wagen nebst
kaufen

Hnnden billig zu ver
Bäckergasse 1

Alte Sopha u Möbel kauft Steinstr 25

Banstellen zwischen dem Rannischen und

Hamsterthor sind mit 1t pro UM zu
verkaufen C Iah gr Ulrichsstr 58

Ein starker Leiterwagen 1 n 2spännig zu
fahren steht zu verkaufen Näheres beim

Schmiedemeister Miedlich Dchboldsgasse

Schrotenschnhe Fleischergaffe S
Ein zuverlässiger Schlossergeselle für Bau

arbeit gesucht Schmeerstraße 16
1 Bäcker und 2 Sattlerlehrlinge 1 Kut

scher der Feldarbeit mit macht Haus und
Biehmädchen Kuhhirten Knechte und Enken
sucht Fr Fleckinger kl Schlamm 3

Einen ordentlichen Laufburschen sucht
Max Hesse alter Markt

Eine perfekte Köchin findet sofort gutes
Engagement durch C E Hofmann Leip
zigerstraße 66 im Tabacksgefchäst

Ein Mädchen zum Vorrichte von Weiß
näharbeit wird ges Breitestr 21 Hof 1 Tr

Todes Anzeige
Nach längerem schweren Leiden entschlief

gestern Abend 11 Uhr sanft und ruhig
unser herzensguter nnd innigstgeliebter Gatte
Vater Großvater und Schwiegervater der
emeritirte Lehrer und Enstos an der St
Georgen Kirche

Johann Friedrich Mohr
im bald vollendeten 69 Lebensjahre

Indem wir tiefbetrnbt allen Verwandten
Freunden und Bekannten diese Tranernach
richt anzeigen bitten wir zugleich um stilles
Beileid

Die Beerdigung findet den 23 November
Nachmittags 3 Uhr vom Trauerhause
aus statt

Halle a/S Leipzig Houston in Texas Cassel
Leimbach den 2V November 1872

Die trauernden Hinterbliebenen

Ein ordentliches Mädchen wird bis 1 Dec
zn miethen gesucht Landwehrstr 15 3 Et

Zn vermiethe
Leipzigerstraße 54 Bel Etage für 30t
1 April zu beziehen

am

Ein nett möblirtes Stübchen mit od ohne
Bett zu vermietheu Brunoswarte 10 Itl

Schlafstelle mit Kost für eine Dame
Spitze 9 Hof 1 Tr

Schlafstellen offen Brüderstraße 15
Schlafstellen mit Kost bei

Böhmel t Rathhausgasse 13

7 1 Herrschaft Wohnung von i
heizbaren Zimmern nebst Znbehör mit Gar
tenpromenade wird von 1 adlichen Herr
schaft im Preise von 180 H am Bahnhof
Wittekind oder vor dem Kirchthor I April
73 zu miethen gesucht Offerten sind im
Compt von Fr Binneweitz gr Mär
kerstr 18 niederzulegen

1 kräftige Amme Kind 6 Monate alt
sucht sof Stelle durch Fr Binnewei
Ein großer Boden zu vermiethen

Rathhausgasse 18
Eine Wohnung oder ein ganzes Häuschen

mit ca 6 Stuben 4 Kammern Hof nnd
Garten für ein Pensionat passend wird im
Königsviertet oder in der Nähe des Waisen
hauses zum I April u I zu miethen gesucht
Offerten unter R E 405 werden in der
Annoncen Expedition von Haasenstein K
Vogler hier entgegengenommen

Handwerkermeister Verein
Freitag den 22 November Abends 8 Uhr

in Baner s Loeal
1 Mittheilung aus den stenographischen Be

richten des Handwerkertages zu Dresden
2 Proklamirnng neuer Mitglieder zur Vor

schußbank

Rathhausgasse 7
Donnerstag großes Schlachtefest Von

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse
Wurst und Wurstsuppe wozu ergebenst ein
ladet

Stadt Theater
Donnerstag den 21 November

5 Vorstellung im 2 Abonnement
Die Anna Lise

Historisches Lustspiel in 5 Acten von Her
mann Hersch

Neues Theater
Dounerstag den 21 November

Die Verlobung bei der Laterne
Operette in 1 Act von M Earrs Mnsik von

I Offenbach
Vorher

Er ist nicht eifersnchtiz
Lustspiel in 1 Act

und
Ein Blumenstraus für Jedermann

Donnerstag Abend Schweiusknocheu

I in GiebtchensteinSonnabend den 23 Nov wozu ergebenst einladet M A ANkr

lit I M MMempfiehlt seine Restauration zu jeder Tageszeit

HVv ii IIIlKv t ivDer Saal mit prachtvoller Acnstik würde sich siir Gesangvereine geschlossene Gesellschaften zu
Hochzeitsfeierlichkeiten u s w ausnehmend empfehlen Bedienung coulant Lrvtsellnvlaor

Für di Redaction virzntwortlich O Bertram D iick der Buchdr cker i d Wgis iihaus S
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